
Wien. Das gelbe Edelme-
tall ist derzeit günstiger als 
in den letzten Wochen: 
Donnerstagvormittag kos-
tete die Feinunze (31,1 g) 
rund 1.920 Dollar. Der Gold-
preis hat sich damit seit-
wärts bewegt und bleibt un-
ter seinem Rekordhoch von 
2.063 Dollar Anfang Au-

gust. Das könnte aber zu ei-
ner neuen Kaufwelle füh-
ren – laut boerse-express ist 
ein Anstieg bis 2.075 Dollar 
durchaus möglich.

Edelmetall als sichere 
Anlage in Krisenzeiten

Die Nachfrage ist unge-
brochen stark, so Rudolf 
Brenner, Chef des österrei-
chischen Edelmetallhänd-
lers Philoro. Für viele Anle-

ger gilt Gold als sicherer Ha-
fen in Krisenzeiten. „Wir 
gehen davon aus, dass der 
Goldpreis bis Ende des Jah-
res auf 2.400 Dollar pro 
Feinunze steigen wird.“

Im Windschatten von Gold 
ist auch Silber in Zeiten von 
Krisen bei Anlegern beliebt 
und stark nachgefragt. 

Wien. Es gibt viele Grün-
de, warum auch Silber in 
Zeiten der Corona-Krise 
boomt: Erstens ist Gold 
70-mal so teuer wie sein 
„kleiner Bruder“ – das 
macht es für Anleger na-
türlich günstiger. 

Allerdings ist der Preis 
im Vergleich zu Gold höhe-
ren Schwankungen unter-
worfen – Anleger können 
dadurch höhere Gewinne 
erzielen. Natürlich ist aber 
auch das Risiko größer. 
Gold „schützt“ mehr das 
Vermögen und ist als Anle-
geform sicherer.

Aktuell liegt der Preis je 
Feinunze Silber (rund 31,1 
Gramm) bei rund 26,5 Dol-
lar – Anfang August kratz-

te er sogar an der 30-Dollar-
Marke. Das sind 47 Prozent 
Steigerung im Vergleich zu 
Anfang des Jahres.

Ansturm auch durch 
neue Technologien

Weil Silber nicht nur 
eine Wertanlage ist, son-
dern auch in Zukunfts-
technologien wie der 
Elektromobilität und im 
Bereich erneuerbaren 
Energien zum Einsatz 
kommt, sind weitere Kurs-
anstiege in den nächsten 
Jahren sehr gut möglich. 

Nachfrage auch aus der Industrie  

»Kleiner Bruder« Silber 
boomt immer stärker
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Philoro-Chef Rudolf Brenner.

Der Goldpreis bleibt Mitte 
der Woche weiter unter der 
2.000-Dollar-Marke. 

Goldpreis unter 2.000 $, 
Chance auf Rekord-Hoch

Hohe Nachfrage
Gold bleibt begehrt,

 ist aber derzeit 
„günstiger“ als zuletzt.

Barren-Produktion
Silber steigt und hat

noch Potenzial. 

Gold 
nicht zu 
stoppen
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